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Protokoll Samtgemeinde Jümme

über die Sitzung des Finanz- und Personalausschusses (FP-J-01-2022) am Dienstag,
08.02.2022,Samtgemeindeverwaltung, Rathausring 8-12, 26849 Filsum.

Beginn: 17:00 Uhr, Ende: 19:15 Uhr

Anwesenheit:

Vorsitzende/r
Herr Udo Dänekas

Mitglieder
Herr Jörg Busboom
Herr Uwe Fecht
Herr Gert Hicken
Herr Rainer Jürgens
Herr Ralf Meyer
Herr Holger Schulte

Von der Verwaltung
Herr Christoph Busboom
Herr Ralf Möhlmann
Frau Ute Senger

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Beratung und Beschlussempfehlung über die Haushaltssatzung

2022 mit Bestandteilen und Anlagen einschließlich
Investitionsprogramm 2022-2025 DS-J-17-0017

4. Kenntnisnahme Organigramm der Verwaltung und
Personalentwicklung DS-J-17-0019

5. Beratung und Beschlussempfehlung über den Fortbestand der
Mitgliedschaft im Verein "Oostfreeske Taal" DS-J-17-0016

6. Anträge und Anfragen

Zu den Tagesordnungspunkten:

Öffentlicher Teil
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1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

Vorsitzender Dänekas begrüßt die Anwesenden zu der ersten Sitzung des Finanz- und
Personalausschusses in dieser Legislaturperiode und eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr.
Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig in der vorliegenden Fassung festgestellt.

3. Beratung und Beschlussempfehlung über die Haushaltssatzung 2022 mit
Bestandteilen und Anlagen einschließlich Investitionsprogramm 2022-2025 DS-
J-17-0017

Frau Senger erläutert den Ausschussmitgliedern den Haushaltsplanentwurf. Der
Haushaltsplan der Samtgemeinde Jümme weist für das Jahr 2022 und den
Finanzplanungszeitraum 2023 bis 2025 einen ausgeglichenen Ergebnishaushalt aus.
Ein ausgeglichener Ergebnishaushalt zeigt auf, dass die laufenden Aufwendungen für
Personal, Sachaufwendungen, Zinszahlungen, Umlagen und Abschreibungen durch
Erträge erwirtschaftet werden.

Die größte Ertragsposition im Ergebnishaushalt der Samtgemeinde Jümme ist neben
der Samtgemeindeumlage die Schlüsselzuweisung vom Land. Sie ist in diesem Jahr
aufgrund der guten Steuerkraft aller drei Mitgliedsgemeinden rückläufig. Im Vergleich
zum Vorjahr reduziert sich die Schlüsselzuweisung um 811.200 € (2.036.00 € auf
1.224.800 €).
Trotz der restriktiven Veranschlagung der Ansätze ist der Haushaltsausgleich für die
Samtgemeinde Jümme nur mit einer Erhöhung der Samtgemeindeumlage um 462.000 €
auf 2.010.000 € (2021 = 1.548.000 €) zu erreichen. Die Hauptursache liegt in dem
enormen Rückgang bei den Schlüsselzuweisungen vom Land im Rahmen des
Finanzausgleiches. Die deutliche Anhebung der Samtgemeindeumlage ist für alle drei
Mitgliedsgemeinden eine Mehrbelastung und wird die Haushalte stark einschränken.
Um die Folgen abzumildern, wurde für alle drei Mitgliedsgemeinden eine
dementsprechende Rückstellung im Jahr 2021 gebildet.

Der Ausgleich des Ergebnishaushaltes ist eine wichtige Voraussetzung zur
Genehmigung der erforderlichen Kreditermächtigung in Höhe von 750.000 €, die
aufgrund der Investitionsausgaben in Höhe von 1.185.200 € erforderlich sein wird.

Es wird darauf hingewiesen, dass beim Bauhof die Notwendigkeit einer
Personalaufstockung besteht. Es könnten dann z.B. Straßenausbesserungen und
Straßen- und Baumkontrollen durch eigenes Personal erfolgen. Es wird der
Antrag gestellt, noch eine zusätzliche Stelle für den Bauhof im Stellenplan der
Samtgemeinde Jümme, mit einzuplanen. Die Aufnahme einer Stelle im Stellenplan
berechtigt aber zu keiner sofortigen Stellenbesetzung. Über die Besetzung und
Ausschreibung der Stelle ist noch ein separater Beschluss zu fassen. Diesem Antrag
wird einstimmig entsprochen.

Die Haushaltssatzung 2022 mit Bestandteilen und Anlagen einschließlich dem
Investitionsprogramm 2022 bis 2025 wird unter der noch vorzunehmenden Änderung im
Stellenplan einstimmig zum Beschluss empfohlen.

4. Kenntnisnahme Organigramm der Verwaltung und Personalentwicklung DS-J-
17-0019
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Das aktuelle Organigramm der Samtgemeindeverwaltung wird anhand der Drucksache
zur Kenntnis gegeben. In zehn Jahren wird es zu einer personellen Umwälzung der
Verwaltung kommen. Da angesichts der allgemeinen demografischen Entwicklung im
öffentlichen Dienst in diesem Zeitraum unzählige Verwaltungsfachkräfte aus dem
Arbeitsleben ausscheiden, gilt es eine vorausschauende Personalentwicklung zu
betreiben.

Der Sachverhalt wird seitens des Samtgemeindeausschusses zur Kenntnis genommen.
Es wird bekräftigt, eine vorausschauende Personalplanung zu betreiben und zum
gegebenen Zeitpunkt über eine Veränderung der Ausbildungsfrequenz nachzudenken.
Gegenwärtig bildet die Samtgemeinde Jümme gemäß Grundsatzbeschluss im
zweijährigen Turnus Verwaltungsfachangestellte aus.

5. Beratung und Beschlussempfehlung über den Fortbestand der Mitgliedschaft im
Verein "Oostfreeske Taal" DS-J-17-0016

Seitens der Verwaltung wird erläutert, dass es sich beim Ostfreeske Taal um einen
gemeinnützigen Verein mit Sitz in Aurich (bei der Ostfriesischen Landschaft) handelt.
Dem Vereinsvorstand gehört unter anderem Imke Fürsen (geb. Schulte) aus Neuburg
an. Der Verein setzt sich für die plattdeutsche Sprache ein, damit sie mehr gesprochen,
gehört, gelesen und geschrieben wird. Der Verein besteht aktuell aus etwa 1.000
Mitgliedern. Der Verein bietet auch eine Unterstützung für die kommunalen
Plattdeutschbeauftragte.

Es wird einstimmig zum Beschluss empfohlen, dass die Mitgliedschaft im Verein
„Oostfreeske Taal“ fortgesetzt werden soll.

6. Anträge und Anfragen

Im öffentlichen Teil ergehen keine Anträge und Anfragen seitens der
Ausschussmitglieder.

Vorsitzender Samtgemeindebürgermeister Protokollführer

[Dänekas] [Boelsen] [Senger/Möhlmann]


